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Wir liefern selbstschmierende Gleit- und 
Führungselemente auf der Basis von DIN, den 
VDI-Richtlinien, den Werksnormen der Auto-
mobilhersteller und Werkzeugbauer.

Außerdem stellen wir Sonderausführungen nach 
ihren Zeichnungen,Vorlagen und Mustern her.
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MFA: Selbstschmierende 
Gleit- und Führungselemente

Unter der Produktbezeichnung MFA stellen wir
Gleitelemente mit eingebautem Festschmier-
stoff her, insbesondere:

•• Radialgleitlagerbuchsen
•• Gelenklager
•• Axialscheiben und -ringe
•• Gleitplatten und Führungsleisten 
•• mehrfl ächige Führungselemente nach
 Zeichnungen

Als Basiswerkstoff werden bewährte Lager-
werkstoffe auf Kupferbasis mit hohem Ver-
schleißwiderstand und besten Gleiteigenschaf-
ten eingesetzt.

Funktionsweise:

In der Gleitfl äche des Basismaterials sind 
Schmierstoffdepots in Bohrungen oder Nuten 
so angelegt, daß die aufeinander gleitenden 
Flächen gleichmäßig mit Schmierstoff ver-
sorgt werden. Die geometrische Anordnung 
der Depots berücksichtigt hierbei eine Über-
deckung in Gleitrichtung.

Standardausführungen

Führungsbuchsen BUD Führungssäulen FSD Standardbuchsen SBU

Führungsbuchsen BUC/BUE Führungsbuchsen BDF

Anlaufscheiben ASB

Gleitplatten SGL

Der eingelagerte Spezialschmierstoff auf Gra-
phitbasis enthält reibungs- und verschleißmin-
dernde sowie korrosionsschützende Zusätze.
 
Der Anteil des Festschmierstoffs wird auf 
den Anwendungsfall abgestimmt und liegt 
im allgemeinen bei 25 bis 35 % der belas-
teten Gleitfl äche. Im Betrieb bildet sich auf 
den Gleitfl ächen ein festhaftender Schmier-
fi lm, der direkte Festkörperkontakte auf ein 
Mindestmaß reduziert und auch den anderen 
Gleitpartner schützt.

Metallischer Abrieb und in den Gleitraum ein-
dringende Verunreinigungen können nach kur-
zen Gleitwegen von den Depots aufgenommen 
werden, wodurch größere Beschädigungen 
der Gleitfl ächen vermieden werden.

Die in MFA-Lagerungen auftretende Reibung 
wird von Material, Rauheit und Härte des 
Gleitpartners sowie von den Betriebsdaten be-
einfl ußt. Die Reibungszahl liegt im Bereich von 
0,06 ≤ f ≤ 0,12 mit steigender Tendenz zum 
Ende der Nutzungsdauer hin.

Anwendungsgebiete

Wartungsfreie MFA-Lagerungen werden erfolg-
reich dort eingesetzt, wo hydrodynamische 
Schmierung aufgrund der Betriebsbedingungen 
nicht möglich ist, d.h. bei sehr niedrigen Gleit-
geschwindigkeiten und hohen spezifi schen 
Belastungen.

Typische Einsatzbeispiele:

• Allgemeiner Maschinenbau,
 z.B. Schlitten- und Stößelführungen
• Stahl- und Walzwerksausrüstungen
• Ofenanlagen, Mischer, Gießvor-
 richtungen, Stranggussanlagen
• Führungen in Presswerkzeugen der
 Automobilindustrie
• Stahlwasserbauanlagen
• Schiffbau und Offshore-Technik
• Bau- und Erdbewegungsmaschinen
• Krane und Förderanlagen, Hebezeuge
• Kunststoff-Spritzgießmaschinen und
 Werkzeuge
• Bergwerks- und Tagebaumaschinen
• Verpackungsmaschinen

Der Temperaturbereich normaler MFA-Gleit-
elemente erstreckt sich von -50° bis 150°C.
Sonderausführungen mit erweitertem Tempe-
raturbereich sind auf Anfrage lieferbar.

Vorteile:

• wartungsfreier oder wartungsarmer    
 Betrieb entsprechend den Betriebsbedingungen
• hohe statische und dynamische Belastbarkeit
• Verschleißfestigkeit
• niedrige Reibwerte
• kein Stick-Slip
• Formbeständigkeit auch bei langan-
 dauernder Belastung
• Unempfi ndlich gegen Schlag- und
 Stoßbelastung
• Umweltfreundlich, da kein Austreten von 
 Öl oder Fett
• Temperaturbeständigkeit
• Gute Wärmeleitfähigkeit
• Korrosions- und Meerwasserbeständigkeit
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Elastizitäts-
modul  

E
[kN/mm2]

* 1

Plim
[N/mm2]

MB 12
legierungsähnlich
CuSn12Pb2
DIN EN 1982

150 280 5 90 90 – 110 60

MB 164                * 2
legierungsähnlich
CuZn15Si4
DIN EN 1982

300 600 8 165 100 – 105 115

MB 543                * 2
legierungsähnlich
CuZn25AI5
DIN EN 1982

480 750 5 190 105 – 115 160

MB 551                
legierungsähnlich
CuAI10Fe5Ni5
DIN EN 1982

280 650 13 150 110 – 128 120

MBPb 15
legierungsähnlich
CuPb15Sn8
DIN EN 1982

90 200 7 65 75 – 80 45

Kenndaten der Basiswerkstoffe für MFA-Gleitelemente

*2 Standardwerkstoffe*1 Zul. spezifische Lagerbelastung für den Basiswerkstoff bei minimaler Bewegung.

Deckleisten DLV/DLS

Flachleisten FLS

Gleitplatten GPV/GPS 12 mmGleitplatten GPV/GPS 20 mm 

Schieberleisten SLS Winkelleisten WLS

Gleitleisten ZGL Laschenführungen LFS

Überlaufkeile UKL/UKSPrismenführungen PSM


